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J ie heutige Nummer umfaßt 8 S Seiten
Die franzöſiſchen Geucralrathswahlen

Die Generalprobe für den Ausgang der im September bevor
ſtehenden Kam merwahl en hat am Sonntag in Frankreich ſtatt
gefunden Jn dieſem Sinne wollten Boulanger und vor Allem
die Männer die hinter ihm ſtehen die Wahlen für die Generalräthe welche vorr gehmiich den Haushalt und die Rechnungen der

einzelnen Bezirke feſtzuſtellen haben aufgefaßt wiſſen So ſahman denn allenthalben mit größter Spannung dem Ergebniß der

Wahlen entgegen
Wir haben durch Pariſer Telegramme in unſerer geſtrigen Nummer

die Wahlreſultate unſeren Leſern zum großen Theile bereits mitgetheilt
Ein völlig ſicheres Reſultat iſt auch jetzt noch nicht vorhanden
aber ſo viel ſteht feſt daß eine ziemlich ſtarke antirepublikaniſche
Minderheit vorhanden iſt Die Erfolge der Pariſer Ausſtellung
haben nicht vermocht den Republikanern einen glänzenden Erfolg
zu ſichern und auch die Enthül llungen über Boulanger haben
nicht verhindert daß dieſer in einer Anzahl von Bezirken dein tiv
gewählt iſt und in ſehr vielen Bezirken zur Stichwahl ſteht Das
Alles war vorauszuſehen Am eigenthümlichſten iſt aber daß ſich
ſo viele Stimmen auf Boulanger vereinten trotzdem dieſer
wegen Hochverraths ar igeklagt und ſeine Wahl von vornherein für
ingiltig erklärt worden iſt Dieſe Haltung eines Theils der
Wähler bedeutet eine recht geringe Achtung vor der beſtehenden
Regierung und die Zahl derer die von der Parlamentswirthſchaft
nichts wiſſen wollen hat eher zu als abgenommen Von einem
zweifelloſen Wahlſiege können im vorliegenden Falle weder
Republikaner noch Monarchiſten noch Boulangiſten reden Die
Republikaner ſind ihren vereinten Gegnern noch immer um ein
gutes Stück voraus und ſie werden auch im Ganzen in der Mehr
heit bleiben Aber auch die republikaniſchen Stimmen haben Un
recht welche behaupten daß es mit Bonulanger total zu Ende ſeiNicht Boulanger iſt es welcher die Wähler begeiſtert die Skan

dale in Paris ſind es welche die Abſtimmung gegen die Republik
verurſachen Der Schmutz der in Paris von der Preſſe aller
Parteien aufgewühlt wird iſt den Provin zialbewohnern nachgerade
zum Ekel geworden wie denn Paris überhaupt ſchon ſeit längererZeit angefangen hat ſeinen mde dingten Einfluß auf das Land zu

verlieren An der Seine Ruhe zu ſchaffen iſt die erſte Aufgabefür die franzöſiſche Regierung wenn ſie den entſcheidenden

Kammerneuwahlen nicht zurückbleiben will Es läßt ſich zwar
nach dem Erfolge der Generalrathswahlen vorausſehen daß auch
die Republikaner dort die Mehrheit behalten und den rn
monarchiſtiſchen Anſturm abwehren werden aber welches Unheil
eine kräftige antirepublikaniſche Minderheit bringen kann iſt in
der s ten Kammerſeſſion gar zu deutlich hervorgetreten

Die franzöſiſche Republik hat heute in Herrn Carnot ein ſehr
ehrenwert hes Oberhaupt aber ſie muß auch was ihr bisher fehlte

eine augeſehene Regierung haben Der gewerbsmäßigen Aufreizung

o

ber

durch die Pariſer Bonlangiſtenpreſſe die alle Schändlichkeiten den
Miniſtern im Amt offen zur Laſt legte muß ein Ende gemacht

e das wird d in Ja öffentli che ben

Das an am hein
Von Anny Wothe

2 Fortſetzung Nachdruck verbotenHimmel da kam er wirklich mit großen Schritten auf ſie

zu Den Schmetterling will ich mir fangen aufgepaßt
Kleine rief er mit ſeiner fröhlichen Stimme L
wie der Blitz war ſie verſchwunden nur das kurze ſchillernd
weiße Atlasröckchen ſchimmerte durch die Zweige des
Gartens Mit einem Jubelruf ſtürzte ihr Erich nach un
beachtet der ſtaunenden Menge Jmmer weiter ging es in
den Park hinein Wie ein Jrrlicht tauchte Lillys reizende
Geſtalt in dem kurzen Kleidchen das den roſigen Hals und

Lilly zu aber

wundervollſte Grübchen Arme ſehen ließ bald hier bald
dort in den Gängen auf und Erichs Jagd nach dem
Glück wie er es nannte drohte ein klägliches Ende zu
nehmen da ſtieß Lilly s Fuß an eine Baumwurzel und ehe
ſie wieder auf ihren kleinen Füßchen ſtand war Erich an
ihrer Seite und faßte lachend ihre Hand

Gefangen jubelte er auf
Ach was entgegnete Lilly und warf hochmüthig das

krauſe Köpfchen zurück ich hatte es ſatt mich mit Jhnen
herumzujagen ſchickt ſich gar nicht für mich in acht
Tagen werde ich ſechzehn Jahre da iſt man eine junge
Dame ſpielt nicht mehr mit den jungen Lieutenants
Haſchen Verſtanden

Sehr wohl Kleine Weisheit Potz Tauſend ſechzehn
Jahre Hm iſt ja ein recht ehrwürdiges Alter na
wiſſen Sie Lillychen wir nehmen s nicht ſo genau
Wie

Wir haben gar nichts miteinander zu ſchaffen Sie
haben mich beleidigt ſehr beleidigt und wenn ich ein Junge
wäre ja na was denn daun prügelte ich Sie
durch

vergiftet Skandalgeſchichten wie ſie in den letzten Monaten in

Paris verbreitet wurden ſind geradezu unerhört unter ſolchen
Umſtänden kann kein Land gedeihen Die frühere Saumſeligkeit
der republikaniſchen Regierung rächt ſich durch das Gewährenlaſſen
der Hetze gegen Deutſchland ſind die Pariſer Zeitungen total ver
wildert und dieſe Verwilderung und Rohheit muß nun die oberſte
Staatsleitung auskoſten Das gegenwärtige Kabin et iſt mit großer
Entſchloſſenheit gegen Boulanger vorgegangen aber es iſt ihm nochnicht gelungen ihn politiſch todt zu machen Eine weit größere

Gefahr iſt die Pariſer Zügelloſigkeit von welcher der General
überhaupt gehalten wird Hier muß Ordnung und Zucht eintreten
und an dem Tage an welchem dies erreicht ſein wird wird auch
die franzöſiſche Republik die Kriſis in welcher ſie ſich befand
überwunden haben

I

I

i München findet in dieſen Tagen das ſiebente deutſche
Turnfeſt ſtatt und Tauſende von deutſchen Männern und Jüng
lingen ſtrömen nach der ſchönen Jſarſtadt von deren treudeutſcher

völkerung auf das Herzlichſte willkommen geheißen Zwei
Dinge ſind j ja in dieſem Jahrhundert dem deutſchen Volke zum
Ausdruck ſeines Weſens geworden ſein Turnen und ſein
Singen Franzoſen und Jtaliener Engländer und Ruſſen mögen
es uns nachthun ſoviel ſie wollen wie wir Deutſche es thun iſt es
eben anders aus der Volksſeele ſelber herausgeſtrömt Wie der
deutſche Männergeſang hat auch die deutſche Turnerei in ihrer
Ausbildung und Ausdehnung von dem Knaben bis hoch in das
Mannesalter hinauf nicht ihres Gleichen Wo die Deutſchen im
Auslande zahlreicher beiſammen wohneu bilden ſie Turn und
Geſangvereine es iſt das theuerſte Stück Heimath das ſie in die
weiteſte Ferne mit ſich genommen haben Das gemeinſame
Turnen und Singen übt auf unſer Volk nicht nur ſeine geiſtig
und körperlich erziehende Kraft aus ſondern erhöht in ihm das
Gefühl ſeiner Zuſammengehörigkeit und die Liebe zum Vaterlande
Für die Jngend iſt das Turnen das beſte Gegengewicht gegen die
ſitzende Lebens weiſe zu der ſie die Schule und ihre Arbeit noth
wendig zwingt wie es ihre Muskeln in Spannung und Thätigkeit
ſetzt richtet es auch ihren Geiſt erfriſchend von der Wiſſenſchaft
auf die Außenwelt von der Uebung des Verſtandes auf die
Uebung der Kraft und des Muthes Mit dem Arm und der Bruſt
gedeihen auch die Kühnheit und der Frohſinn das Selbſtvertrauen
Wie der turneriſche Wettkampf die Jugend ſtählt hält er das
Alter friſch und Jung und Alt iſt es was nach München zum
großen Turnfeſt einmüthig gezogen iſt

Eine ſolche Einrichtung hat in ſich ſelbſt bei der Natur
Tiefe zu erfaſſen ſucht

die ſie über ihre nächſten Zwecke emporſchnellt
unſeres Volkes das Alles gern in ſeiner
eine Schwungfeder
Es konnte nicht ausbleiben daß die treibende Macht unſeres
Jahrhunderts die Politik auch in die Turnerei eindrang wie
in die Univerſitäten Wenn alle Hoffnungen unſeres Volkes ge
täuſcht waren flüchtete ſich die Sehnſucht nach beſſeren und
freieren Zuſtänden hierher Es war gleichgiltig wie der einzelne

Turner aberund Student ſich zu Aen liſchen W ſtellte

die Freiheit welche die Wiſſenſchaft dem Geiſte und der Muth
den die beſtändige Leibesübi ing dem Herzen verleiht beſeelten Alle
Daher die Verfolgungen welche die Univerſitäten und die Turnereigemeinſam in der ſchlimmſten Zeit deutſcher Dumpfheit und Ver

ſtörtheit in den Jahren von 1819 1840 zu beſtehen hatten
daher die politiſche Bedeutung welche die Turn und Schützenfeſte
in den Jahren von 1859 1865 gewannen Nicht die Menſchen
die Umſtänden verhalfen ihnen dazu Der Krieg des dritten
Napoleon gegen Oeſterreich in der Lombarde die langſame
u erfällige Rüſtung des deutſchen Bundes die Eiferſucht der

ürſten gegen einander der ausgeſprochene Gegenſatz zwiſchenOeſterreich und Preußen hatte n das Volksgemüth auf das

Mächtigſte erregt Es ſuchte nach einer Form und Gelegenheit
ſeine Wünſche ſeinen Willen und ſeine Entſchloſſenheit aus
zuſprechen Kein anderes gemeinſames Or gan hatte es als die

Verbrüdern a ſeiner Schützen Sänger und Turner Von dem
Fr ankfurt Schützenfeſt im Jahre 1862 von dem Leipziger
Turnfeſt im Jahre 1863 ging ein Strom vaterländiſcher Be
geiſterung aus ſie waren wie die Trompetenſtöße welche die
nahende Entſcheidung verkündeten

Mit der Gründung unſeres deutſchen Reiches
Glanz der Turnfeſte verblaßt Aber was ſie an politiſcher Be
deutung verloren haben ſie an Freudigkeit und ſo hltehem Werth
gewonnen Die Uebung ſelber die Entwickelung des Turnens der
fröhliche Wettkampf ſind wieder zur Hauptſache geworden Ausallen Gauen Deutſchlands ſtrömen die friſchen und munteren
Schagaren zuſammen ihre Kunſt und Kraft zu erproben und nach
der Arbeit ſich beim vollen Glaſe des Bundes zu freuen der in
der edlen Turnerei Nord und Süd Oſt und Weſt nmnyſchlingt
Je weitere Schichten der Volkes in den Kreis dieſer Beſtrebungenhineingezogen werden deſto mehr wird ſich das Turnen zu einer

Vorbildung des Waffendienſtes entwickeln Ehe die Waffenbrüder
ſchaft ſich erprobt verbündet die Turngemeinſchaft auf dem Feſt

und Männer aller deutſchen Stämmeplatze Knaben Jünglinge
Nicht reale Jntereſſen die idealiſtiſchen Ar iſchaunngen kommen hier
zum Ausdruck aus dem engen Kreis ſeines Lebens tritt der
Einzelne eine Weile in den Bund des Allgemeinen ein und lernt
ſich als Theil eines großen Ganzen empfinden Jn das Gut
Heil mit dem München die Turner begrüßt ſtimmt das Vater
land freudig ein

2 3 0Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 29 Juli Aus Marienwerder wird gemeldet daß der
dortige Regierr ings präſident die Landräthe zu einer Ermittelung darüber
aufgefordert habe ob und wie viele Ausländer polniſcher Nationalität in dieſem Jahre aus Ruſſiſch Polen bezw Galizien indie Kreiſe gekommen ſeien an welchen i en und in welcher

dieſe Leute beſchäftigt würden und welche Ausweispapiere ſie be
ſäßen der weitere Zuzug von Ausländern polniſcher Nationalität
ſei grundſätzlich nicht zu dulden und nur ausnahmsweiſe ſei von
Seiten der Grenzlandräthe inländiſchen Arbeitgebern die Einführung
polniſcher Arbeitskräfte zu ertheilen Wir die M meldet be
ruht e f J ing des e verder Regierun ige zpräſidenten auf

iſt dieſer politiſche

J eWVelfe

Da s aber nicht kann ſein
Schlag ich nicht drein

unterbrach ſie lachend Erich Sie
nette Theorien Lillychen na wenn

entwickeln ja da recht
das die Mama oder

Fräulein Clariſſa wüßte
Ach die ſagte Lilly und ſchnippte wie wegwerfend

mit den Fingern Kommen wir zur Sache Jch will
mein Buch wieder haben

Wie Sie befehlen gnädiges Fräulein ſagte Erich und
eine ernſte Falte legte ſich um ſeinen lachenden Mund

Sie erlauben doch und dabei nahm er ſeinen ſtolzen Drei
maſter zugleich mit der Allongeperrücke vom Haupte hängte
beides auf den nächſten Baum und ſchwang ſich mit ernſter
Miene auf die niedere Mauer welche den Garten an der
Rheinſeite begrenzte

Was wollen Sie denn thun ſchrie Lilly
haſchte nach Erichs Rockſchößen

Sterben ſagte Erich dumpf und machte
Sprunge in die Fluth bereit

Ach nein lieber lieber Herr

auf und

ſich zum

von Breden thun Sie sdoch nicht rief Lilly mit gefalteten Händen und Thränen

in den dunklen Augen laſſen Sie doch das dumme Buch
ich brauche es ja wirklich nicht bitte bitte kommen

Sie von der Mauer herunter oder ich ſterbe vor Angſt um
Sie

Erich unterdrückte nur mit Mühe ein vergnügliches
Schmunzeln und ſagte mit wahrhaft fürchterlicher Miene ſo
ernſt als ihm möglich war Wie Sie befehlen mein
gnädiges Fräulein ſchwang ſich kühn von der Mauer herab
und ſtand nun in verbindlichſter Haltung vor dem noch
immer angſtvoll zitternden Kinde

Hatten Sie Angſt um mich Lilly fragte der Lieute
nant und ſah ihr tief in die Augen

Bewahre gar nicht lachte
Thränen

Lilly mühſam durch

Erich nickte als glaubte er das auf s Wort und griff

dann in die Taſche aus welcher er ein koſtbar gebundenes
Be zog welches er Lilly überreichte

Hier kleine die Revanche für die Blumenſpracheich trage das Büch elchen ſchon den ganzen Tag herum

doch gelang es mir u jetzt nicht den kleinen loſen Schmetter
ling einzufangen Gefällt s Jhnen Jſt auch von Jhrer
Backfiſchfreundin ſüße Eliſe ſagten Sie ja wohl

Lilly hielt mit ſtrahlenden Augen das Büchlein in der
Hand

Unſere Pi ilgerfahrt von der Kinderſtube bis

Heerd las ſie mit allerliebſter n Mieneſind doch gut Erich jn ibelte ſie plötzlich auf und

rre

zum eigen le n
Ach

ſchmeich

zSie
elte

ihr weiches Kinderhändchen i ſeine Rechte wie gut und
paſſend Sie das für mich gewählt

Erich lachte hell auf Dachte ich s doch rief er fröhlich

daß der eigene Heerd meinem kleinen Sauſewind imponiren
würde

Still bat Lilly leiſe war das nicht
Närrchen gab Erich lächelnd

rüſten ſich zur Reiſe nach Süden

Er verſtummte Auch ihm war es vli
der zauberhafte Sommerabend den er zu
lobung mit Lilly beim Nachtigal lengeſang
auf der Tag wo er zu dem Kinde g
von Liebe

Und dieſer

je Nachtigall
9 D 4zurück Die Nachtigallen

tzlich als ſti ege
Walde nbr irgs V C V
genoſſen vor ihm

ſagt Sie ſingt

Sang und dieſer jetzt inKlang der zitterte
Lillys Herzen das fühlte er an dem bebenden Händchen
das ine Finger noch immer Umſchloſſen hieltenDas Mondlicht umſpann mit ſüßem Jeber das junge
Paar Lillys Kr gustörf ſchen lehnte ergl ihend an Erichs
Bruſt und dieſer küßte die friſchen Lippen wieder

wieder und gab dem bräntlichen Kinde die ſüß
Namen

Und Lilly ſchmiegte ſich eng an den gel

und immer
eſten thörichteſten

iebten Mann und
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Seite 2 Mittwoch

znem Erlaß des Miniſters des Jnnern an die Oberpräſidenten
der öſtlichen Provinzen Preußens ſo daß alſo auch die anderen
dortigen Regierungspräſidenten ähnliche Verfügungen an die ihnen
unterſtellten Landrathsämter erlaſſen haben dürften oder demnächſt
erlaſſen werden

Folgende Mittheilung des Londoner
N A an hervorragender Stelle

Lage vom Vatikan aus zu erklären
welche den Papſt veranlaßt haben ein geheimes Conſiſtorium
zuſammenzurufen der war daß ihm von Frankreich Mit
theilungen zugegangen waren welche in ihn drangen Rom zu
verlaſſen und ihm einen Woh nſitz in irgend einer von ihm zu
wählenden franzöſiſchen Stadt zur Verfü gung ſtellten Gleichzeitig
enthielten dieſelben das Verſprechen daß Frankreich die weltliche

Macht des Papſtes in Rom wiederherſtellen würde Der Papſt
erklärte den verſammelten Kardinälen er weigere ſich den franzö
ſiſchen Antrag anzunehmen denn er wolle Rom nur im letzten
Augenblick verlaſſen im Falle eines Krieges in den Italien ver
wickelt ſei und welcher folg lich ſeine eigene Perſon einer Gefahr
ausſetzen würde unter keinen Umſtänden will der Papſt von Rom
fortgehen wenn ſeine Abreiſe von Frankreich als ein Vorwand
Jtalien den Krieg zu erklären benutzt werden ſollte denn er
wünſche Jtalien von ganzem Herzen nur Gutes mein Wunſch
ſo ſagte er geht vor allen Dingen dahin daß der Friede er

Standard giebt die
wieder Jch bin in der

daß einer der Hauptgründe

halten bleiben möge
Zu der Neära Angele gen heit ſchreibt man der Köl Ztg

Die Frage der Herausgabe des von den Engländern gekaperten
Dampfers Neära iſt nicht etwa dadurch gelöſt
gericht denſelben dem Hauptin ann

daß das engliſche Priſen
Wißmann für ſeine Truppentrans

porte vermiethet hat Da Wißmann das Schiff nur gegen Sicher
heitsleiſtung erhalten hat ſo hat das engliſche Priſengericht die An
ſprüche der Engländer auf ihren Fang durchaus nicht in Frage geſtellt
Eine wirkliche Zurückerſtattung des Dampfers an einen deutſchen Be
vollmächtigten hätte bedingungslos erfolgen müſſen Der un
erträgliche Zuſtand der Angelegenheit dauert alſo fort Abhilfe iſt nur
möglich durch förmlichen und bedingungsloſen Verzicht der Engländer
auf die Neära und ihrer den tn d genügenden Schadenerſatz

Zu Folge Meldung aus Zanzibar iſt die Straße nachMagila offen und ſicher Wißmann hat 2000 Rupien auf den

Kopf Buſchiris ausgeſetzt welcher mit eigener Hand Nielſen in
Mpuapuag getödtet hat

Jn Sachen der
Südweſtafrika er

Geſellſchaft für
eine beglaubigte

utſchen Kolonialhalt die Kreuz Zeitung
lZuſchrift des Herrn von Li ienthal Elberfeld in welcher auf

Grund des Protokolls der letzten General Verſammlung der Ge
ſellſchaft mitgetheilt wird daß der Vorſtand mit 6 gegen 1 Stimme
ermächtigt iſt einen Theil des Beſitzes zu verkaufen An der
Sitzung nahmen Theil Dr jur Georg von Bleichröder Frhr von
Eckardſtein Graf von Frankenberg Bankdirector Funck
Kommerzienrath Heimann Bankdirector Holländer Kommerzien
rath Neubauer Jn der Verſammlung wurde auch feſtgeſtellt daß
das r der Geſellſchaft nur noch 60000 Mark beträgt
Der i England lebende Unternehmer Groll mit welchem dieVerkan fs Verhandlungen gepflogen werden iſt ein geborener

Holländer Herr Groll befindet ſich gegenwärtig in Berlin
woraus ſich ſchließen läßt daß man einem baldigen Abſchluſſe der
Sache entgegen ſah

Ueber die Theilnahme von Kindern an Tanzluſtbar
keiten iſt an die Landräthe folgende Verfügung erlaſſen

Jn verſchiedenen Gemeinden iſt es Sitte daß am 2 und 3 Pfingſt
feier tage am Geburtstage des Königs und an anderen Feſttagen für
die Schuljugend an öffentlichen Orten Tanzluſtbarkeiten veranſtaltet
werden Ueberall wo die Tänze länger als einen Tag dauern iſt
ſeitens der Lan dräthe aufs Ernſtlichſte dagegen einzu
ſchreiten Jene ſind vielmehr derart einzurichten daß ſie 1 in die
Stunden des Nachmittags fallen 2 unter keinen Umſtänden über
8 Uhr Abends hinaus währen und 3 ſich auch nur auf die Schul
kinder beſchränken Den Zwecken der Schule und dem Gedeihen
einer religiös ſittlichen Bildung der Jugend wird es aber am förder
lichſten ſein wenn das Anordnen von Tänzen für die Schuljugend
überhaupt gänzlich unterbleibt und an deren Stelle
Kinderſpiele unter Leitung des Lehrers treten Es wird deshalb
den Landräthen empfohlen ihre beſondere Aufmerkſamkeit dieſer Ange
legenheit zuzuwenden und ihren Einfluß zur Abſtellung derartiger
Uebelſtände ſowie zur Herbeiführung guter Sitte möglichſt geltend zu
machen Knaben und Mädchen die am Confirmandenunterricht theil
nehmen dürfen ſich unter keinen Umſtänden an Tanzluſtbar
keiten auch wenn ſie nur für Schulkinder ſtattfinden betheiligen

Kiel 29 Juli Die ruſſiſche Yacht Derſhawa iſt geſtern
hier eingetroffen der Großherzog und die Großherzogin
von Mecklenburg Schwerin begeben ſich auf derſelben nach
Petersburg

Wilhelmshaven 29 Juli Die feierliche Nagelung der
neuen Fahne des zweiten Seebataillons fand heute Vormitttag
im Gebäude des Stationschefs ſtatt Anweſend waren der Kaiſer
und die Kaiſerin Prinz Heinrich die Admiräle und hohe Officiere

mittags 3 Uhr war großes Schwimmfeſt im Hafenbaſſin Der
Kaiſer und die Kaiſerin wohnten demſelben an Bord des

Mars bei
Gelſenkirchen 29 Juli Jn der Verſammlung der Berg

leute wozu über 200 Vertreter erſchienen waren kam es über die
Reiſe Dieckmanns zum Pariſer Sozialiſtenkongreß zu ſo
ſtürmiſchen Auseinanderſetzungen daß die Verſammlung polizeilich
aufgelöſt wurde

Karlsruhe 29 Juli Das Befinden des Erbgr oßherzogs
iſt beſſer die vergangene Nacht verlief gut Ju Folge fortſchreitender Löſung des Katarrhs war der Huſten mit reichlicherem

Auswurf die Temperatur iſt nahezu normal der Kräftezuſtand
iſt ſehr befriedigend

Unterhanfen 29 Juli Der dervon franzöſiſchen Re
gierung zur Ueberführung der Gebeine ten r Auvergnes
ernannte Delegirte Graux Präfekt des Departements Doubs iſtin Vegleitung des franzöſiſchen Geſchäftst trägers Barrère

Kanzlers Troyre hier eingetroffen Jm Schloß zu Neuburg iſt der
bairiſche Kommiſſar Regierungspräſident Kopp von Augsburg
angekommen in Unterhauſen erwartete der Bezirkshauptmann Weber
Bezirksarzt Lauber und Pfarrer Strehle Es ging ſogleich zum
Monument Jn Gegenwart vieler Herren und vieler Mitglieder
des hiſtoriſchen Vereins wurde das Monument abgetragen dasGrab geöffnet Bis jetzt ſind wenig Ueberreſte gefunden Zahl
reiche Zuſchauer aus der Umgel ung ſind anweſend

Neuſtadt g d 29 Juli Zu dem
Katholikentag hatten ſich 8000 Perſonen eingefunden
Saal nur 4000 faßt und die Behörde eine gleichzeitige
Verſammlung in einem anderen Lokale verſagte wurden dieſelben
Reden in einer zweiten Abends ſtattgehabten Ve erſann nlung
wiederholt Der Reichstagsabgeorduete Dr Lieber nannte Giordand
Bruno Eſel und Schwein und die Brunofeier einen Tanz um

Pfälzer
Da der

zweite

das goldene Schwein Auf den Papſt wurde ein Hoch aus
gebracht Des Kaiſers und des Prinzregenten wurde nicht ge
dacht Die gefaßten Reſolutionen fordern die Wiederherſtellung
der päpſtlichen Herrſchaft und die Befolgung der biſchöflichen
Vorſtellung

OeſterreichUngarn
Juli Der Fürſt und der Erbprinz

Montenegro ſowie die Prinzeſſinnen Militza und
ſind heute Vormittag hier eingetroffen und im Hotel Continen
abgeſttegen

Heute

Wien 29 vonAnaſtaſig
tal

hat der ruſſiſche Botſchafter
Lobanow dem Fürſten Nikolaus von Montenegro
Beſuch abgeſtattet Nachmittags fuhr Fürſt Nikolaus in
gleitung des Senatspräſidenten Petrovic beim auswärtigen Amt
vor und machte dem Grafen Kalnokhy einen längeren Beſuch

Jn pplitiſchen Kreiſen verlautet von neuerlichen Ausgleichs
verhandlungen in Böhmen welche die Regierung in die Hand ge
nommen haben ſoll Taaffe s Reiſe an das kaiſerliche Hoflager in
Jſchl und die Verſchiebung der Eröffnung des böhmiſchen Land
tages ſollen damit zuſammenhängen

Vormittag Fürſteinen
BVe

Peſt 29 Juli Der deutſche Reichskanzler geſtattete die
Einfuhr von Steinbrucher Borſtenvieh unter Beibringung
Steinbrucher Herkunftszeugniſſe und Anwendung einer zeh yntägigen
Quarantaine

Jtalien
Rom 29 Juli Nach einer

Stefani aus Maſſauah ſoll Debeb welcher auf eigene Fauſt
in die Provinz Tigreh vorgerückt war und eine Zuſammenkunft
mit Rasman Paſcha in Makalle angenommen hatte durch den
ſelben verrathen und gefangen genommen worden ſein Jn dem
eutſtandenen Kampfe ſolle Ras Alula getödtet oder verwundet
worden ſein Die Mehrzahl der Soldaten Debeb s ſei zu Menelik
übergegangen Jn der Provinz Tigreh beſtänden zwiſchen den
oberſten Befehlshabern und Verwaltern große Mißhelligke iten Jn

Meldung der Agenzia

Asmara und den übrigen Theilen Abeſſiniens herrſchte Ruhe
d

Schwei iz
Zürich 29 Juli Die Vertrauensmänner der ſchweizeriſchen

ſocialiſtiſchen Partei beſchloſſen hier
gegen den General anwalt zu ergreifen
faßten in Horgen die Delegirten von 17

Frankreich
Paris 29 Juli Ueber den Verlauf der

Generalrathswahlen iſt noch in Ergänzung
geſtrigen Depeſchen Folgendes nachzutragen Jn Paris waren
große Menſchenmaſſen in der Umgebung des bonapartiſtiſchen
Journales La Preſſe in der Nähe des Opernplatzes verſammelt
wo etwa 3300 Polizeibeamte zur Aufrechterhaltung der Ordnung

das Referendum
denſelben Beſchluß

Grütlivereinen

geſtrigen
inſerer

Die n um 12 Uhr auf dem m Nach
ars n u

ſtattiontrt waren Eine vom Montmartre hera b ommende Menſchen

lachte hell auf in dem Gedanken an

aber ſtammelte ſie verwirrt
wie kam nur Alles

Da hob Erich das zarte Geſchöpfchen mit den Schmetter
r auf ſeine Arme und trug ſie jubelnd dem Hauſe

zu während er ihr ſchelmiſch in das roſige Ohr flüſterte
Das macht es hat die Nachtigall

Die ganze Nacht geſungen
Da ſind mit ihrem ſüßen Schall
Die Roſen aufgeſprungen

Die Allongeperrücke und der vergeſſene Dreimaſter ſchau
kelten ſich indeß ſchwermüthig auf den Baumzweigen und
tauſchten ihre hochwichtigen Meinungen über den Leichtſinn
der Jugend Jm Herzen des jungen Paares aber war
eitel Sonnenſchein Die Rheineswellen lachten dazu und
kicherten über das Glück der Gleichenburgs

Heiter und ſonnig dämmerte der letzte Tag den Irmgard

in dem Hauſe am Rhein verleben ſollte herauf Der
Malerin erſchien er trotz des Sonnengoldes kühl und herbſt
lich und mehr als einmal ſchauerte ſie ob der Kälte die ſie
umgab zuſammen Selbſt Lilly s Glück das am Morgen

den eigenen Heerd dam
Du lieber guter Euwinet

wie ein Sonnenblick in ihr Herz gefallen konnte d die trübe
Stimmung in Jrmgards Herzen nicht banunen Wie thut
das Scheiden doch ſo weh Nie mehr das fühlte ſie würde
ſie das geliebte Antlitz Waldenburgs wiederſehen nie mehr
ſeine ernſte milde zum Herzen dringende Stimme hören
ſondern einſam und allein würde ſie ihre Straße ziehen
fern ab von ſeinem Wege an Lore s Seite

Jm Hauſe herrſchte heute ein unſagbarer Trubel Zu
den Hochzeitsvorbereitungen geſellte ſich noch Lilly s Ver
lobung zu der Frau von Gleichenburg eine ſüß ſaure Miene
zog die ihr aber doch zu vortheilhaft dünkte um ſie von
der Hand zu weiſen Lilly lief ſingend und jubelnd Trepp
auf Trepp ab und lugte vom Thürmchen des Hauſes wieder lieb

und noch Nicht käme vbimmer wieder aus ob venn Eri ich

wohl der junge Offizier ſchon dreimal des Tages ſein
Bräutchen mit einem Beſuche beglückt hatte zum großen
Verdruß Frau Helenens die ihm endlich erklärt hatte
Bräutigams könnte man t abſolut nicht gebrauchen und
er möchte mit Waldenburg hübſch in der Villa Bredenbleiben Ein Verbot das den kühnen Sohn des Mars ver

anlaßte Lilly zu bereden heimlich mit ihm im Parke zu
ſammen zu treffen worüber Clariſſa als ſie es erfuhr
mehr als einmal ohnmächtig wurde was ſehr dazn beitrug
Lilly s gute Laune zu erhöhen

Jrmgard Leonore und Renate hatten in gemeinſamer
Thätigkeit und ſinnigem Geplauder den letzten Tag ihres
Beiſammenſeins verbracht und das Weh des Scheidens
zitterte in den Herzen der drek jungen Mädchen bang wie
nahendes Unheil

Die Sonne ſank Jrmgard ſaß im Salon der Frau
des Hauſes allein gegenüber Frau Helene erſchien wo
bleicher als gewöhnlich während ſie angelegentlich in lieber
würdigſter Weiſe zu Jrmgard ſprach

IJrmgard war das Herz ſo ſchwer und Frage und Ant
wort kamen nur zögernd von ihren Lippen Wo nur die
Schweſtern ſo lange weilten ihr Erſcheinen verſcheuchte
ſtets die Schatten die in Frau von Gleichenburgs Geſell
ſchaft vor Jrmgard aufſtiegen

Wie ſchade mein liebes liebes Fräulein ſagte Frau
Helene im Laufe des Geſprächs daß wir den morgenden
Tag ohne Jhre ſo begehrte Gegenwart begehen müſſen Jch
werde Jhren Verluſt eben ſo ſchmerzlich empfinden wie
meine Kinder

Jrmgard ſtammelte einige unverſtändliche Worte in
denen etwas von Dankbarkeit und Gaſtfreundſchaft ent
halten war

Sie haben durchaus keine Urſache zu danken
bes Kind

mein
entgegnete Frau von Gleichenburg und ein

und deſſen
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maſſe wurde durch herbeigerufene d Abtheilungen der republikaniſche

Garde zerſtreut Die Polizei räumte darauf den Opernplatz un
den anſtoßenden Boulevard des Kapuzines wobei 40 Perſonen
wegen Widerſtandes verhaftet wurden Was die Wahl ſelbſt be
trifft ſo haben die Republikaner die Mehrheit behaupte
Boulanger hat eine Niederlage erlitten denn er iſt nut
einige zwanzig Mal gewählt die Nachrichten gehen zur Stun
noch auseinander Nach einem Telegramm des W ſſ
Boulanger nur zwölf Mal gewählt während er ſich auf 80 Man
date gefaßt gemacht hatte hingegen haben auch die Monarchiſte

31 Juli

ihren Beſitzſtand voll behauptet Die Wahlen Boulangers ſinſelbſtverſtändlich ungiltig die Stichwahlen werden einfag
kaſſirt Die republikaniſchen Zeitungen triumphiren übe
Boulaugers Schlappe und ſind nur verdrießlich über den Wide
ſtand der Monarchiſten Die boulangiſtiſchen Blätter beſtreite
natürlich ihre Niederlage und vertröſten ſich auf die großen Wahle
Die Monarchiſten ſcheinen alſo für die Republik gefährlicher al
Boulange r ſie haben ſogar noch 20 Sitze gewonnen Die Ruh
iſt in den Provinzen nirgends geſtört

Die öffentliche Vorladung Boulangers vor da
Senats gericht erfolgte Sonntag Vormittag Ein Gerichtsbeamte
erſchien mit einem Trompeter vor ſeinem Hauſe der Trompet
blies zwei Mal der Beamte verlas die Vorladung und klebte
dann an die Hausmauer Eine zahlreiche Menge beobachtete de
Vorgang mit großer Heiterkeit Straßenjungen johlten zu dieſen
wichtigen Akte

ie Kokarde ſetzt Veröffentlichung des aus der
Senatsdruckerei geſtohlenen Zeugenverhörs fort New
Beſchlagnahmen und Derhaſtungen n haben ſtattgefunden

Das Organ Jnles Ferry s die Eſtafette bringt intereſſante Mittheilungen über Bo nlangets Aufenthalt
London, wir entnehmen daraus Folgendes

Nach der lufregung zu urtheilen welche ſeit einigen Tagen g
Portland lace herrſcht ſind die Führer des houlangiſtiſchen Kon
plottes geängſtigt urch die entſchloſſene Haltung des Miniſters de

Innern gegen die boulangiſtiſchen Beamten Der Generalſtab
Partei zählte ſtark auf ſie für den letzten Augenblick der Wahlen

t man nicht daß die Säuberung gründlich zu Endüberdies zweifel
geführt wird D ieſer Streich trifft die Verſchwörer empfindlicher a

S

die

alle P lemiken eit zwei Tagen haben denn auch die Konferenz
ununterbrochen wiſe hen Boulanger Rochefort und Dille
fortgedauert namentlich in der Wohnu ing des Letzteren wohin

Häuptling der Bande ſich zu verſchiedenen Malen begeben hat Her
Laguerre der letzten end abreiſte wird in den nächſten Tage
wieder erwartet um bei der Anfertigur des erſten großen Wahlmanifeſtes Boulangers nmiilznhelfen das Anfang Auguſt erſcheine
ſoll Es bleibt ausgemacht daß die vret Rädelsführer England ni

verlaſſen werden auch nicht inkognito wie Boulanger es ge wünſ
hatte Herr Dillon vollendet mit großem Koſtenaufwande die Ei
richtung ſeines Hauſes in Baysnate Dorthin begiebt ſich Boulang
täglich gegen 2 Uhr und benutzt dazu für ſich allein das ſchwarz
Koupee mit den zwei Braunen in dem er ſonſt mit einer große
blonden Frau auszufahren pflegte Die ſechs Kerle
ſonſt für die Rechnung Boulangers vor ſeinem Hauſe am Portland
Place und in den anſtoßenden Stre ißen herumſtrichen und ſich we
der Ex General ausging vor das Haus Dillons verfügten ſind
ſchwunden und durch Weiber erſetzt worden Jch habe Gr
zu der Annahme daß die Männer mit einer Miſſion nach Frankreie

Was das Kleeblatt am meiſten intereſſirt das
Tag der Neuwahlen zur Kammer zu erfahren ferner

Carnot eine Proklamation an das Land erlaſſen wirt
Boulanger bietet Alles auf um davon bald möglichſt unter

Rochefort erkundigt ſich beſtändig bei Kel

zurückkehrten

den genauen
der Präſident
und wann

v 9 nnchtet zu werden
von der Daily News deſſen Pariſer Correſpondent Frau Cran
ford in den franzöſiſchen Miniſterien Zutritt hat und gut informi
zu ſein pflegt Die Boulangiſten haben auf jede weitere Agitati
und Kundgebung in London Feſte Vorträge von Laguerre c verzichtpaar iriſchen Unterhaus Mitglieder welche ſich Anfangs für ſie
intereſſiren ſchienen ſind von ihnen gänzlich abgefallen

Dem Pariſer National wird aus Petersburg geſchriebe
der ruſſiſche Kriegsminiſter von Wannowski und der
franzöſiſche General Miribel xnicht der franzöſiſche Kriege
miniſter hätten in Bad Vichy eine längere Unterredung g
habt Jn der Zuſchrift heißt es Ohne im Rathe der Götter
zu ſitzen darf man doch behaupten daß beide Generale wicht
Fragen erörtert und zuſammen gewiſſe Eventualitäten erwoge
haben welche durch die Treibereien des Dreibundes immer wahr
ſcheinlicher geworden ſind Wo wohl in Europa die meiſte
Treibereien ſtattfinden

Eine Figaro Depeſche aus Cettinje meldet Den Feſt
lichkeiten zu Ehren des Großfürſten Peter am 27 Ju
wohnten die Mitglieder des diplomatiſchen Korps bei Der Für
von Montegro brachte einen Toaſt aus auf den Czaren den Groß
fürſten Nikolaus das ruſſiſche Heer und die verbündet
Heere Bei den letzteren Worten wendete er ſich zu dem fran
zöſiſchen Geſandten Gerard Alle Gäſte applaudirten Groß
fürſt Peter antwortete mit

Heer er ruſſiſche Geſandte
nehöhniſcher triumphirender Blick

allerdings habe ich Jhnen in
niſſe den Penſionspreis für den
meinem Hauſe ſehr billig geſtellt

Die

einem Toaſt auf das Montenegrin

faultrank auf das

ihren Angen aufzuckte in
Anbetracht Jhrer Verhältt

langen Aufenthalt
aber was thut man ttich

Alles ſeinen Kindern zu Liebe Darf ich Jhnen die Rech
nung gleich vorlegen Fräulein Düren

Jrmgard nickte mechaniſch und ſah mit Schrecken wie
Frau von Gleichenburg einen großen großen Bogen aus de
Taſche ihres Kleides zog der über und über mit Zahle
bedeckt war

Eine Rechnung Jrmgard unterdrückte nur mühſam ei
bitteres Lachen das ihr aus dem Herzen ſtieg Man hatt
ſie wieder und immer wieder zum Bleiben genöthigt um
einen möglichſt hohen Preis für die gebotene Gaſtfreund
ſchaft heraus zu ſchlagen und die Frau die das wagt
ihren Gäſten zu bieten ſaß ihr ſo ruhig und ſeelenheiter
gegenüber als habe ſie die ſchönſte That ihres Lebens voll

bracht Fortſetzung folgt
Luſtige Erke

Aus er Verliner Gemeindeſchule wird folgend
Anekdote berichtet Rektor M fragte beim bibliſchen Unterricht ein
Mädchen warum Jakob ſich von Laban heimlich entfernt hätte Ohne
ſich lange zu beſinnen erwiderte die Kleine Er wollte rücken

Ahnungsvoll Bayeriſcher Bauer Muater eh ich drauf
vergeſſ ſchmier mir noch a Wundpflaſter ich muß heut Abend
zur Kirchweih

Jm Kurhauſe
auch ne halbe Portion
eine ganze
halbe

Wirkſames Mittel A Wohnt denn die Pianiſtin nicht
mehr hier im Hauſe B Nein die haben wir vertrieben
A Wodurch denn B Wir haben täglich ein paar Mal anfragen laſſen ob hier ein Klavierſtimmer ohne

Gaſt Kellner bekommt man hier nicht
Kellner Bedaure Aber nehmen Sie ruhig

Die iſt auch nicht größer als bei Jhnen zu Hauſe die

Zwiſchen zwei Gigerlu An was denkſt Du JchAn nichts Ah ſonderbar Mir geht es ebenſo Es iſt eigen
thümlich wie ſich unſere Jod e en treffen

h

Heer
Frank
das
die Ni

I ſeien
Hand
Fürſte

Flin
diesme
häufig
dings

Fergu
ausgef
angeb

erſchie

28 J
abgeb
wolle
nach
getroff
zwei e

d

ſpond
Thoe
zogen
bereit
ſeines
ſchreib

Perſie
berufr

Riſti
ſuch z

W
nicht
beſitze

fand i
er mi
drang
Auf 2
letzte

Am g
in de
um i
wärm
Weg
auf di
bereit
20 Ja
mit
blaſſ
Jacke
mit
und
näher
als e
Wink
warf
dem

Kneb
erſtick

war
Kind
Möch
werde

an
Halte
Mun
walt
twurd
Der
Verle

der l
Aus
kaufe

dami

Um

T re
wart
Bor
M u

kann
wurd

durch

le 9
tern
bruch

Graf
Mül

zug
Aber
ſchn
ſtark

Pro

Hein
Sel
dere
dage
ſein

Abg
mor
rath
Schi
Berl
kreiſ

war
gede

Sch
Op
Das
Far
248

Wo

Aus
zerſt
ande



3

r nniſche
a

erſon
b ſt

aup
iſt

Oktu

M
rchiſt

S 9

eamt
mnpet

b

die

nich
rul

uſe die

m nicht

al an

Jch
eigen

Nr 108 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle
Heer Der Großfürſt und der Fürſt riefen Auf nichtet In Mohaecs ſtürzten unter Anderem die Thürme der griechiſchen W B 9 gari s 30 Juli 5 Uhr 10 Min Vorm 142
Frankreich s Wohl Gerard ſtand auf und trank auf und katholiſchen Kirche ein und zerſtörten die Gorteshänſer Don den a hl eſnlt at e aus 1429 Wathll zirten e
das Heil des ruſſiſchen und Montenegriner Heeres auf 24 auf der Donau befindlichen Mühlen bie ben mir 2 g hen von Gewähzlt wurden 75 Nepubltrateer un onjer Z L
die Niederlage ihrer Feinde elche zugleich dieienigen F eichs j den übrigen iſt auch keine Spur übrig geblieben Funf Leichen wurde 1Voulanger wurde nur 12 Mal gewüählt 161 Stichdie Niederlage ihrer Feinde welche zugleich Miitehe Frankreichs aus der Donau gezogen Jn der Nähe der Stadt ſehlenderte der wahlen finden ſtatt Die Trerteraxer verlieren 27 Sitze
ſeien Große Erregung Großfürſt Peter re Gerard die Srkan eine mit Fuhrwerken und Menſchen vollbeladene Plätte gegen Der Schah von Perſien iſt in Cherbourg
Hand General Nukowitſch der Schwiegervater des regierenden den Schlepper eines Dampſſchiffes die Plätte kippte um und ein eingetroffenFürſten erinnert daran daß bei dem Leten Kriege die erſten Wagen mit den Zugthieren verſank Viele Menſchen zumeiſt Weiber W B Athen 30 Juli 8 Uhr Vorm Der Gouver

Flintenſch üſſe von Montene gro fielen ſo hoffentlich auch und Kinder fe nden ihr Grab in den Wellen der T mau vielen neur von Kreta iſt nach Conſtantinovpel berufen wor
b er ha eret Wehrgohig e de r mr mit Weihe v hin n d z der Ort n t d e Flawmen eiten den Eine Delegation von Kretenſern beſtehend aus

r de c hre in 8 aller nit We t erhindern daß V rtan nicht die lam n weikeligge h gelebt das Grrgetg lernen t es alen trage und die ganzen Ortſchafte inäſcherte Unter Anderem wurde 4 C hriſten und 2 Muſelmanen geht nach 6 onſtantinopel
e S ten die Minoriten Kirche in Nyirbot m Blitze gngezündet und brannte r gon dor le gſun en 2 ha udelS die Minoriten Kirche in Ryirbotar vom Blitze angezündet und brai um wegen der Coneeſſionen zu unterhandelnEngland bis zum Boden niederL 29 Juli eutige erhausſitzung erk Autwerpen 29 Juli Ein ſchreckliches Familien nen 29 Juli Am hentige n Feſtbanket in der TurnLondon 29 Juli Jn heutiger Unterhausſitzu ig erklärte dramaq in welchem als handelnde Perſonen zwei junge deutſche fFeſthalle ne en wie man dem er Tagebl telegraphirFerguſſon die Einwohner von Kreta hätten nicht den Wunſch Eheleute auftraten hat ſich hier im Stadtviertel t Dſtbahnhofes mehr e Tag uſe d ſoren Theil m Vorfttende P vſeſſor

ausgeſprochen unter britiſchen Schutz geſtellt zu werden Das zugetragen Jm dritten Stock eines Hau der Breydelſtraße wohnte ipt Thorn t d T T n den Prinzangebliche Sehnen der Kretenſer unter engliſchen Schutz zu kommen ſeit einiger Zeit ein gewiſſer Guſtav Albert Cruſin au ipzigj x ten hern t n ich WMittrzeer Poutſen ne kunſt

erſchien uns von vornherein unglaub haft gebürtig mit ſeine un gen r u ter wurd am W tat in ins e u h Wid t a Wüu ne wen
S Nach einer Depeſche des Buregar l Reuter aus Aſſunuan vom ihrem Zimmer erhangt gefunden Da i In doch eher auf Dis Dlilé r 1deum al und De zie

n einen Mord als auf S rd hi der Er Toaſt auf Kaiſer Lilhelm II dem pie den n28 Juli meldet W n ouſe daß Wad el Nejumi ſein Lager f eilien Mord als allf Dttbumort und t l T mit s feinem Woher das dentabgebrochen habe und augenſcheinlich nach Norden vormarſchiren ſ hängten war mit biit n gef ger en ſo ſchöpfte die Friedrich III und Wilhelm I als ſeinem Wohlthäter das deutſche
r ſtal de bei Sonn Polizei gegen den Ehemann Verda ne Frau e m Volk mit ganzer Seele zujubele Nach dem erſten Toaſt ſang dasa Srden ehſoregen ſorate de Verſaeiennen e Rſe ehe um den Schein des Selbſtmordes zu erwecken erhängt zu haben Publikum ſtehend die bayriſche Königshymne nach dem zweiten

nach Süden aufbrechen ſol bald die Verſtärkungen in Aſſuan ein Der Verdacht beſtätigte ſich denn Tags darauf erſchien der Kirchen die Wacht am Rhein Sodann folgte hei autzerſt ammirter
getroffen ſein werden Grenfell verfüge über eine engliſche und diener der deutſchen proteſtantiſchen Ger teinde im Auftrage ſeines Stinmnmg der Theilnehmer au der Feſttgfel eine Reihe weiterer

weit egyprijche Hrigaden er i er e Toaſte e hre e her bei prächtiger M ſik vom LeibregimentOrient n er ſei n n nen S Niletchreing die Rhtcht kunda eben ausgeführt das Banket ſeinen Fortgang nahm Die Huldigung
Belgrad 29 Juli Als authentiſch erfährt ein Corre habe ſich elbſt das Leben zu v Auf dieſe Mittheilmn en f w de dem Kaiſer n raphiſch übermittelt

ſpondent der Frankf Ztg daß die Ernennung des Generals ſich ſofort zwei iten na s V J Paris 29 Juli 6 Uhr Nachm Nachdem die vom JnThoemmel zum ſterreichiſchen Geſandten in Belgrad geſtern voll z die Thi derſelben rſchloſſen fa n tran ſigeant und Gaulot noch heute Mittag verbreiteten Sieges
ogen worden iſt Thoemmel bisher Geſandter in Teheran trifft innen zu öffnen igeru h depeſch hen ſich ſchnell als ganz infame Lügen herausgeſtellt haben

bereits Ende der Woche in Belgrad ein um die Abberufung einzuſtoßen und mit Gewalt ein h icke er tritt Voulangers gänzliche Niederlage immer mehr in den Vorder
ſeines Vorgängers Hengelmüller und ſein Beglaubign dröhnten im Zimmer nter d ei Revo verſchin n u grund Von 1257 bis jetzt bekannten Wahlen iſt Boulanger nur
ſchreiben zu überreichen Zum Empfange d ch n dent da d en ushalt an Initte in 12 Kantonen gewählt Die Republikaner verlieren bis jetzt
Perſien kehrt Thoemmel nach Wien zurück wobei er ſeine Ab Pon e atte die Komte t r d e Aber die 77 Sitze und gewinnen 51 doch läßt ſich vorausſehen daß da
rufung als Geſandter am vperſiſchen Hofe übergeben wird e b en in halt n n E ußreſulta dieſe Differenz ausgleichen wird Die Republikan

Der Exkönig Milan wird am Donnerstag zum Regenten C hicago 9 Juli Reg i Sonnabend verlieren die Majorität in den Generalräthen nur im Departeme
Riſtic nach Vranja re iſen um demſelben eil el gige B Abend los Ich degen ſturn r h J le Vill am Kanal la M einem der gent tren de
ſuch zu machen großen e n angerichtet Durch Ein d d 2 gismu D Republikaner behalten alſo die Me jorität inJ 9 acht e 75 Departements von 90 und die vereinigten Reaktionäre undC t m ar m ääAns Unh nnd Fern Vonlangiſten 15 Departements Wilſon unterlag in ſeinemſeb F 1 P alten Wahlort Lo bei Tours ebenſo der boulan igiſti be DeW Merſeburg 29 Juli Eine gefährliche Spielerei, die ſſe Bis jetzt iſt bekannt daß 139 Stichwahlen nöthicnicht ohne Folgen blieb ließ ſich heute Mittag ein bei dem Fuhrwerks Engliſches Meiſterſchaftsfahrer I Lo Putt Seht e W nbeſitzer K hierſelbſt bedienſteter Knecht zu Schulden kommen Derſelbe unterm 27 Juli telegraphir Einm v rad n iſt ſin ch ſind weitere Kandeauren Vonlangers nach der be ſteh der
fand im Garten des Grundſtückes ſeines Herrn ein Zündhütchen das ſchaft Sanſom Bramſon Ducero zeit 3 M 12 Gef n h ſo daß die Angelegenheit definitiv zum
er mit einem Ortſcheite r Plötzlich explodirte die Maſſe und Stein welcher ſein Vorrennen gegen den iriſchen M richa r Nach c Bonlangismu ent eden iſt Alle kandidirendenang dem hinzukommenden Arbeiter Wege von hier in das linke Auge Grafen Stadnicki und Andere gewan wurd ich dem Paſſi en d Minif d Jnhabe von r Staatsämter und politiſch einfluſ
Auf Anrathen eines ſof rt t hinzugezogenen Arztes mußte ſich der Ver Ziels von Erſterem ſo heftig angefahren daß Beide ſtürzien und Steins hen Perſönlichkeiten ſind wiedergewählt Sieben republikaniſch

letzte Wie der Halle ſchen 3 nklinik begeben j Maſchine zerbrach Stein blieb ein ſchürfungen abgerechnet ſieben monarchiſche Deputirte wurden nicht wiedergewähl
Leipzig Juli Fmpörendes Sittlichkeitsverbrechen unbeſchädigt konnte ſich aber deshalb Entſcheidungslauf nicht r dieſes Reſultats iſt ein außerordent r und vielAm geſtrigen Vorn rittag wurde ein 13jährig Mädchen von ihrer theiligen ün f in ile n we n iſt e chaft S äg n an ln t d 1 b eputirte

in der Dufourſtraße wohnhaften Mutter nach Knautkleeberg geſchickt nyer F J Osmond Ad it 14 Mi O el 8 4 h a S riuntaug J es z
um ihren dort in der Sommerfriſche befindlichen Drüdern einige f konnte ſich leider wegen Unwohlſei dieſem Renn thei wah lle wel n Doulangers rium Ah K lon
wärmere Kleidungsſtücke zu überbringen Das Mädchen nahm den ligen vielmehr bereits geſte Nückreiſe nach Deutſchland i glaubt etwa ſt z geworden C geſtrigen Wahlen
Weg durch den Wald nach Großzſchocher zu als ſich ihr daſelbſt angetreten Es iſt umſomehr zu bedauern daß Lehr nicht fahren konn ſollten eſonders auch die Kaſſe Bonlangers heben die arg er
auf dem Dammwege ein re an er Mann näherte welcher fie da er nach dem glänzenden erſten Sieg alle Ausſichten hatte auch in ſchöpft zu ſein ſcheint
bereits ſeit einiger Zeit beobachtet hatte Der Unbekannte ein etwa der Fünfmeilen Meiſterſchaft den erſten Platz zu behe en Paris 29 Juli Dem Conrier de Soir zufolge beabſich20 Jahre alter ſchmächtiger Menſch von mittelgroßer Statur r T egiernng anläßlich des günſtigen Ausfalls der G
nit dunkelbraunem Haar und kleinem Schnurrbart mit 55 d i ſt e e wahlen die Kammer wahlen ſchon am 25 Auguſt voblaſſem Geſicht und Sommerſproſſen bekleidet mit dunklem a b esnmi t r h t ln t ſſen re
Jacket und dergleichen Beinkleidern ſchwarzem Hut und d J le g tenmit Regenſchirm verſehen frug das Mädchen aus wohin es wolle Standesamt Halle Dund überredete es nachdem er Auskunft erhalten mit ihm einen Aufgeboten Bericht der Wö r zu Halle a Snäheren Weg zu gehen Dabei lockte er es in den tieferen Wald und v t hab d Suyphie g Jods er gerade an einer dichteren Stelle dem ſogenannten Leipziger h r Dautechniker Wilhelm e Halle Saale den 30 Jnli 1888
Winkel ſich befand packte er plötzlich das nichts Böſes ahnende Kind Marie Voigt rmitzernraße er Mta ar Preiſe v 1000 Ko
warf es zu Boden und mißbrauchte es auf ſchändliche Weiſe nach Plobiſt kl Ulrichſtraß ind Acarte Wi e Weizen feſt 170 190 Roggen feſt 1 168 Gerſ tttdem er jeden Widerſtand und Schreien durch Einſtecken von einen G afeibeg 20 Halptjtelte Ohr So rt i 118 Rragugerſ Handel Ha u 17
Knebel in den Mund verhindert hatte Das Kind dabei halb j Ankergaſf d igutie gelrh o geb u T a Geringes Angebot R Rubſen ſe
erſtickt und ohnmächtig geword Als es wieder zu ſich gekommen nagte Miene gegen k n r e 5ack pro 100 Kilo Retto 38 4 l Faf
war der Verbrecher verſchwunde ichdem dem gemißhandelten f Helm e d i 4 i u e von 100 r m o 100 Kilo Hal WetzKinde noch 13 Pf Baarſchaft die es bei ſich geführ e br hatte d p dantſe S t t feſt 7 7 50 Mk abfallende S licMöchte es recht bald gelingen de ſchändl chen Verbrecher ibhaft zu J m pi tag Wijogg vreiſe v 109 Ko 9
werden um ihn ſeiner verdit unten Strafe zuzuführen Der Meaſck ren 4 e zit e S e tCrimmitſchanu 29 Jl uli Ein ſchreckliches Un glitg palfirte 1 i Volicher zu tweider Linſen bi 40 M Bohnen Lupinen Kleam geſtrigen Vormittag in der Nähe des Schweizerhauſe bei der ſa ten MHalteſtelle Culten Das Pferd eines Geſchirres des Gutsbeſitzers Eheſchließungen utterartikel Futte l gefragt 13 15,R h Nach
Nummer Boſenhof in welchem ſich außer dem Kutſcher Rechtsan 4 Der Kontoriſt Karl Ludwig Wilhelm Krüger Sophien frage 10,00 10,50 Weizen alen 9 D e ar lei 9 9
alt Wachs von hier befand wurde ſcheu und ging durch Dabei ſt Anna Marie Altermann Graſeweg 21 Malzkeim le 10 11 dunkle 1 Delt 15,50 MNa
urde der Wagen r und die Jnſaſſen herausgeſchleudert 28 5 Nüböl 67 Petrole 5 Solaröl 0,825Der Kutſcher wurde ſofort getödtet während Herr Wachs mit leichteren Geboren knapp 17,50 18 18 p 10 000 Feſ vVerletzungen davonkam 24 Ju Dem Kar m Paul Ernſt S J Franz Richard W zu ibge 5 M nit 70 M Verbrar MBerlin 30 Juli Der ehemal Scharfrichter Krauts Geor ſtraf Dem 2 ksfelt l Hermann v d Oſten Tder hier je tzt eine Roßſ chlächterei eröffnet ſteht mit einer ar rerikan ſchen Nanny H in e Gaſtwirth l 2 nrt be richſt
Musſtellungs Geſellſchaft in Unterhandlung welche ſein Richtbeil Auguſt Serg iedri n n d Dem
aufen will Das Beil trägt in ſeiner Gravirung die Namen der 55 Bergmann Aug ſch T Anng Karo kl Ulrichſtraße 22 Dem Halle a den 30 Juli 1889

damit Gerichteten Maurer Nappſill T Frida M ingi 1 arttVerlin 29 Juli Ein vorſichtiger Selbſtmörder 1 unehel S Eier pro Schoch M 2,60Um eines ſicheren Todes zu ſterben miethete ſich am Son z Mittag e e e e e e n Butter pro Pfund o 1 30ein unbekannter etwa 30 Jahre alter anſtändig gekleid Mann in j v 16Lrepkow ein Ruderdoot und fuhr mit demſelben ſromanf Celegra mr und irhztr Anch richten Kohlrabi bro So C
vär Hinter dem Kaiſerbade ſetzte er ſich auf den Ran t g 3 x Schoten 5 9Bootes und ſchoß ſich mit einem Revol durch den Privattelegramme des General nzeiger r Grün Bo Lit 0 30 04
Mund ſodaß die Kugel am Hinterkopfe herausdrang Unl Köt e m m We prokannte fiel ins Waſſer und ging dann bald unte Seine i Jllli h c orn o u i Kol 100vurde alsbald gefunden und auf den Trepton tirchhof gebracht j in d Il M t l re Fi un verſtorbenen Gurken 1 Schock 060Hamuburg 29 Juli V er Arbeiter erſtickt Bei in Abe dueten Rumpf ſt Kartell Wahlmänner Fricke Neue K eln 5 rdurch den Neubau der Hammerbrooker Schleuſe veranlaßten Ver r t 4 Kirſchen p ilegung des Sieles verun g1 lüſckten von ſechs beſchäftigten Arbei aus Wülfrath zum Landtagsabgeordneten anf J n pr e 0 40
tern vier durch Er ticken in der von Migsmen erfüllten Luft des Durch oudon 30 Juli 9 Uhr 40 Min Vorm Von 3wiebeln 0,30 0,5bruchs Die Namen der Betroffenen ſind Kre ß Wehling und langer und ſeine hieſige Anhängerſchaft bilden infolge Puffb Mag e 0,60 0,7Graf Zwei Arbeiter Eddenbüttel und Ki irden mit großer der franzöſiſchen Generalrathswahlen ſeit Selleri o Mand 0,90 1,0
Mühe gerettet Sonntag wieder das Tagesgeſpräch Der von den hieſigen Wirſing Koh Mandel 0,8 0Poſen 29 Juli Zu ſammenſtoß von Ciſenbahn Blättern in großen Depeſchen gemeldete Wahlausfall Nüſſe pro Sch 80
ügen Auf der Kreuzburger Bahnlinie bei Poſen ſtießen Sonnabend erregt Aufſehen und dürfte hier dem Exgeneral die letzten n t
lbend zwei Rangirzüge zuſammen Zwei Zugbeamt Urden Sympathieen ranben Man iſt allgemein geſpannt ob Von Bi p 7cho 0
ſchwer verletzt Die Lokomotiven und eine Reihe Wagen wurden lauger der am Sonntag Vormittag in Paris neuerlich an A 0ſtark eſche rdigt d it geſtern Abend herrſcht in großen Theilen der ihn ergangenen Geſtellun g SgSordre Folge leiſten wird I wa de dart ad n
Provinz das furcht ar ſte Unwetter Uebrigens giebt ſich im hieſigen bonlaugiftiſchen r am Hei nud Preiſelbeeren faWien 29 uli Selbſtmord Der Neichsta jsabgeordnete Portland Place e geſtern eine fieberha f t Be A nHeinriſch K inkoſch hat in vorvergangener Nacht mittelſt eines Dolche wequng kund Depeſchen treffen fortwährend in Vonlan Berliner Börſe

lbſtmord verübt u Motiv werden Bö rſenv erluſte angegeben gers Wohnung ein und werden erwidert

deren Höhe noch unbeſtimmt iſt Wien iſt anſcheinend wenig berührt t Nontag den 30 1889dagegen ſoll der Berliner und der Pariſer Platz ſtärker betheiligt Wolffs telegr Correſpondenz Bureau
ſein Klinkoſch gehörte der vereinigten Linken an und war ſeit 1873 Dortmund 29 Juli Abends Der Bergmann Fredit 4 n
re Du a n i wir Tdnelen und Prſen Dieckmann welcher dem Pariſer Sozialiſtenkon Franz n 199440 l Kiberr r
mord und finanzielle nmenbruc es Abgesr eten und Dorfen 4 iathes Kameſch macht Pik Reſeg Anſehen eent betragen die greß als Delegirter beiwohnte iſt bei ſeiner Rückkehr W bar er a
Schulden insgeſammt ſoweit offenkundig nur 100 000 Fl wovon verhaftet worden in feiner Wohnung wurden ſo zial J m andrt ihn
Berlin und Paris zumeiſt betroffen werden Klinkoſch galt in Börſer demokratiſche Schriften beſchlagnahmt Der i h t a Danl on Be

r a Ware n n o ragitcer v ate Tufe zweite Delegirte zum Pariſer Sozialiftenkongreß der Verg handels Geſellſchaft 17
dedte wanre Sachtegest e 9 rggneger Gerie a invalide Eckhardt hat in der geſtrigen Delegirten Ver Nation t D 139 Warſchau Wien 2

Peſt 29 Juli Feuer im Opernhaus Der Lotterie ſammlung des Eſſener Reviers ſein Amt als Vorſitzender n c r n u ung SSchwindel Geſtern Abend brach Feuer im Souterrain des orlmunder Union linOpernhauſes aus Der Brand wurde in kurzer Zeit gelöſcht
Das öſterreichiſche Aerar ließ Beſchlag legen auf das Vermögen des
Farkas zur Deckung des Lotto Gewinnes von 480000 Gulden
248000 Gulden wurden vorgefunden

Peſt Juli OrkanWoche wurde ganz Ungarn durch einen heftigen Orkan heimgeſucht
Aus zahlreichen Ortſchaften wird gemeldet daß die meiſten Häuſer
zerſtört ſind das angeheimſte Getreide nach allen Richtungen ausein
ander geſtoben iſt Mais und Hackfrüchte wurden vollkommen ver

20 Jn den letzten Tagen der vorigen

II E III

niedergelegt

Paris 29 Juli Abends 7 Uhr
wärtig aus 1344 Bezirken vorliegenden Wahlergeb
niſſen wurden 764 Republikaner und 419 Konſervative
gewählt in 12 Wahlbezirken iſt Bon langer gewählt in
149 Wahlbezirken haben Stichwahlen ſtattzufinden Das
Geſammtergebniß aller Stichwahlen wird erſt morgen voll
ſtändig vorliegen

Nach den gegenwär

und den Saalkreis
mal 31 Juli Seite 3mm
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Voransſichtliches Wetter am Jnli
Theils wolkig theils anfheiternd etwas wärmer ohne

weſentliche Niederſchläge
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Saalkreis 31 Juli Nr 108

Otto chenehe ſesaint
FES TAI Gr SReinigung von Herren und Damen Garderobe jeder Art

wollene und halbwollene Kleider mit jedem Beſatz
Uniformen Ball und Masken Anzüge Pelzſachen Röcke Hoſen Weſten
Mäntel Teppiche Steppdecken e
einzulaufen oder ihre urſprüngliche Facon zu verlieren h oder chemiſch

ſeidene

werden je nach ihrer Beſchaffenheit ohne

r S e e W e a S h V e z v ve c cmee e SGef chäfts Eröffnung

Dem geehrten Publikum ſowie Fuhrwerksbeſitzern von Halle und W
J Umgegend theile ergebenſt mit daß ich mich mit dem heutigen Tage als

Schmiede 2

m

Keiſter
r Mersebuvrger a 13 b

S niedergelaſſen habe
3 Sämmtliche Arbeiten Wagenbau und Pferdebeſchlag betreffend werden

S prompt und billigſt angefertigt Hochachtungsvoll

Carl Borlie
Schmiedemeiſter

Omnibusfahrt Halle anchſtädt Schafſtädt
Aus Halle 5 Uhr 55 Minuten früh Poſthof

4 Nachmittag Preußiſcher Hof SteinſtraßeAus Lauchſtädt S 15 Min früh Hotel zum Schwarzen Adler

6 50 AbendsDie Omnibuſſe haben Anſchluß nach Schafſtädt

V Wieganh
Lauchſtädt Hotel zum Schwarzen Adler

Stiefel und Schuhe
für Herren und Damen werden billig und gut
angefertigt und reparirt bei

Feyerabench Schuhmacher
Nietleben Eislebenerſtr 38

berühmt als Univerſitätsſtadt und landſchaftlich ſchönſter Ort Süddeutſch S
lands zugleich weltbekannt durch ſeine Schloßruine Sommerfriſche
erſten Ranges Mildes Winterklima Nervenſtärkender Gebirgsaufenthalt in
herrlicher waldreicher Umgebung Spaziergänge in der Ebene den ſtädtiſchen Anlagen ſowie ins Neckarthal und an den Abhängen der Bergſtraße
Gebirgs und Waldpartien in der nächſten Nähe der Stadt zu den ſchönſten
Ausſichtspunkten des Odenwaldes nach allen Seiten hin leicht und bequem
zu erreichen Täglich Concerte auf dem Schloß und im Stadtgarten
Häuſer und Mieths Preiſe niedriger als an andern Fremdenplätzen
daher Heidelberg beſonders auch empfehlenswerth als Wohnort für Rentiers
und Penſionirte Eiſenbahnlinien nach allen Richtungen hin Engliſche
Kolonie engliſcher Gottesdienſt Treffliche öffentliche und Privatlebranſtalten
für Knaben und Mädchen Schau und Luſtſpiel ſowie Operette im neureſtaurirten Stadttheater große Oper im Mannheimer Hoftheater in 35 Mi
nuten zu erreichen Concerte und Bälle ſowie Leſehalle erſten Ranges im S
Muſeum als Sammelpunkt für die faſhianoble Welt Jagd Fiſcherei W

Ruderfſport zAusgezeichnete Hotels und Penſionen erſten und zweiten S
Ranges

Wohnungsbureau Unentgeltlicher Wohnungsnachweis des gemein
nützigen Vereins

Dampf warme und Neckarbäder
Pferdebahn und vorzügliche Droſchken

r e e
Amtliche Bekanntmachungen

Geſtohlen wurden erſtatteter Anzeige zufolge
1 Am 20 ds Mts aus dem Grundſtücke große Steinſtraße Nr 31 ein

dunkelkarrirter Jaquet
2 Vom 18 zum 19 ds Mtsein alter rothbrauner Plüſch Zur

3 Am 19 ds Mts aus dem Portierzimmer des Empfangsgebäudes auf
hieſigem Bahnhofe ein mauſegrauer Sommerüberzieher mit geſtreiftem Futter,gin den
Aermeln buntes Eiſengarnfutter

4 Am 22 ds Mts aus der Mädchenſchule in der gr Steinſtraße eine graue
Fleiſcherjacke am Ellenbogen mit grauer Wolle geſtopft

5 Vom 22 zum 23 ds Mts aus einem Neubau in der Lafontaineſtraße
zwei Waſſerwaggen ein Arbeitsrock zwei baumwollene Jagdweſten zwei Maurer
pinſel und eine Maurerkelle

6 Vom 18 zum 19 ds Mts aus dem Grundſtücke Wettinerſtraße Nr 27
cine weiße Damaſt Serviette gez E O 24 eine rothbunte Tiſchdecke mit Franzen

Etwaige Wahrnehmungen über den reſp die Thäter oder den Verbleib der
geſtohlen Sachen ſind im Crimi nal S ommiſſariagt anzubringen

Halle a den 25 Juli 1

aus dem Grundſtücke Wettinerſtraße Nr 13

Die Polizei Verwaltung

Seite 4 Mittwoch General c für Halle und den

t e e R Be e e eI RA SNeu 9 O 11 NeuV veröffnet eber 8 entral otel eröffnet 8alle a S am neuen Marktplatz i
i Mitte der Stadt Schöne freie Lage

re eZer a amit allem Comkfort ausgestattet u
Logir Zimmer von 1 bis 2 Hark n

2 Servis und Licht wird nicht berechnet e3 Portier an der Bahn Badevorrichtung im Hanuse i
Grosses Bier Restaurant

Table höte ohne Weinzwang
Reichhaltige Speisekarte ff Münchener und Lagerbier Gut gepflegte Weine

e e W e e r eWaltalle Pponter

Letztes Auftreten
ſämmtlicher Künſtler

Mlle Ada Lotti
Bravour Kugelläuferin

Brothers Bill Will
Clowns mit ihrem mechaniſchen Eſel

Blondin
Miſſes Clara Olga und AlexandrineBernardi
Produktionen auf dem fliegenden und

DoppelTrapez ſowie Charaktertänze
Herr Alfred Bodijaroff

Affenmenſch
Alice Watt

Miniatur Soubrette
Mr M Gnower

japaneſiſcher Bambus nnd Seilkünſtler
Herr Caſtor Watt

Mimiker und Verwandlungskünſtler
Fräulein Tini Waldheimer

Kärnthner Liederſängerin und Jodlerin
Kaſſenöffnung 7 Uhr Beginn der Vor

ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Hunde

Maulkörbe
und

Hals
Bänder
für Jagd und
Luxushunde
offerirt billigſt

W Tornau
89 Leipzigerſtraße 89

Roggen Langſtroh
Streu Stroh

Klee und Wieſenhen
Beſte Torf Stren

in Ladungen ſowie im Einzelnen offerirt

Walter Fritze Halle a
Magdeburgerſtr 43

A Pfeiffer
Mechaniker

Halle a kl Sand
berg 201 nahe a Markt
empfiehlt Familien und

Handwerker

Nähmaschinen

aus hervorragenden Fabriken b billigſter
Preisſtell Mehrj Gar Reparaturen
prompt u billig Erſatztheile Nadeln
Oel c c

02

Zur Anfertigung aller Arten
Inschriften Firmen Schilder
malereien in nur guter Aus
führung und billigster Preis
stellung empfiehlt sich

A H Heinze
Maler

Gr Schlamm 4
Händels Geburtshaus

Wiederverkänfern
offerirt

De a Czu Fabrikpreiſen

Filiale der Tabak Fabrik
Gebrüder Adler

T Halle a Geiſtſtraße 36 a
Badewannen
Sitzwannen
Fußwannen

in allen Größen ſowie Anlagen von com
pleten Badeeinrichtungen fertigt bil
ligſt an H Oertel Klempnermſtr

Geiſtſtraße 31

Annonren
für den Grneral 1zeiger werden ent
gegenge nommen in dewell

Gasthof zur Déutschen Elche

e Herm Graeger Naehf e
Speecialfabrik fürBieräruckapparate G

Auf 5 Ausſtellungen preisgekrönt Jlluſtr Preiscourant poſt u koſten
frei Ia Empfehlungen ſtehen zu Dienſten

Cur Saal des Bades Wittekinck
Sonnabend den 3 August

Abends s Uhr

Grosses Vocal Conoert
der Opernsängerin Fräulein Emmy Witzmanv

und des
Wiener Concert und Opern Süngers Hrn Victor Weber

unter getfälliger Mitwirkung
des Grossh Sächs Hofschauspielers Hrn Rud Hock von Weimar
des Musikdirectors Herrn Ernst Apel und eines gemischten Chores

Programme und Eintrittskarten sind 7
Vorverkaufspreise von 1 M zu haben In den Buch und a
Handlungen von Max Niemeyer Lippert sche Buchhandlung
Steinstrasse und Meyer Stock Poststr 9

Zum Beſten der Halleſchen Waiſenſtiftung

Mittwoch den 31 Juli Abends 8 Uhr

T S 9 4 9 m Ve iunnn aradliesgarten
bei italienis cher Nacht und hbengalis cher Beleuchtung

Grosses Concertb
veranſtaltet von der

z Oi d t f l unter Mitwirkung Re ts d lleMänner Liedertafeln n Regiments Kapelle
Hierzu ladet ergebenſt ein

Der Vorstand der Männer Liedertafel
Programme nebſt Texte an der Kaſſe

Programm Orcheſter Hochzeitsmarſch aus Ein Sommernachtstrau
w Mendelsſohn Ouverture Rienzi Wagner Wonnetrau

Gavotte Sabathil Zwei Kaiſer C ornett Quartette Koſchat Ouverture
Tell Roſſini Ein muſikaliſcher Bilderbogen Potpourri Conradi

Geſänge Sechs Männerchöre a capella zwei Solo Quartette d
Männerchöre mit Orcheſterbegleitung a Waldharfen E Schulz Pri
zeſſin Jlſe C Schulz Ein Sonntag auf der Alm Koſchat

Billets im Vorverkauf 3 Stück 1 Mark ſind in den Cigarrengeſchäften d
Herren Stein brechen K Jaspen am Markt und Geiſtſtraße des Herrn
Schmiödt Poſtſtraße Krimmling Ranniſcheſtraße Krömem Moritzthor
Theater Restaurant ſowie im Paraudies ſelbſt zu haben Billets an
der Kaſſe 40 Pfg

Wadtüoraale
Amatenr RKucder Regatta

auf der Saale zwiſchen der Rabenitufel u der Halleſchen Schleuſe
S

Vorrennen Sonnabend den 3 Anguſt a
e mittagHauptrennen Sonntag den 4 Auguſt 3 uyr

Sonnabend 50 Pfg

Während der Regatta Concert zweier Muſikchöre

z0 o oPu elve den lätz Sonntag Dampferplatz 3,00 Tribüne 2,00 M
Sitzplatz 1,00 Stehplatz 50 Pfg

Vorverkauf für Billets und ausführliche Programms bei Herren
Beeck Leipzigerplatz Steinbrecher Jasper Markt 1 u Scharrengaſſe 1
Schwaab Gr Ulrichſtr F W Gläser Gr Klausſtr 18 ſowie in ſämmtlichCigarrengeſchäften von Grimm Reichardt jr Giebichenſtein

Zugang nach dem Regattaplat von der Mansfelderſtr

links von Chielickes Beſtanraut

Kegatta Verein Giebichenstein Halle a S

Handwerker Meister Verein
Freitag den 2 Auqusta

Sechstes Abonnements Concert
äüma Moffäger

Karten sind an der Kasse vorzuzeigen
Anfang halb 8 Uhr

Saalschloss Brauerei Giehbichenstein

Heute Wittn o tn 4 Uhr
Grosses Militär bongort

der Kapelle des Königl Magdeb Füſ Reg Nr 36
Entree à Person 30 Pfg

O Wiegert Kapellmeiſter
Billets im Vorverkauf 15 Stück 3 Mark wie bekannt

5 a Do j ä g e r
Heute Mittwoch Nachmittag

u r e e uvon der Kapelle des Herrn Hentsehel

Der Vorstand
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